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Oberliga Damen Bayern

TTC Langweid II : TSV Herbertshofen 
Samstag, 16.03.2024, 14:00 Uhr

TSV Herbertshofen stockt Punktekonto in der Oberliga 
Damen Bayern auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Herbertshofen im Spiel der Oberliga Damen Bayern beim TTC Langweid II fest. Die
Gastspielerinnen profitierten in ihrem 14. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon,
dass der TTC Langweid II mit 3 Ersatzspielerinnen antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Sarah Härpfer, die ihre Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für ihre
Mannschaft sicherte Sarah Härpfer, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für
das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Seiler /
Maiershofer in ihrem Doppel gegen Härpfer / Hallmann etwas die Form und am Ende mussten sie
ihren Gegnerinnen doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Jungbauer / Kap versäumten es mit einem
6:11, 8:11, 11:9, 10:12 gegen Wiedemann / Wanzl, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Den Sieg von
Bianca Wanzl konnte Barbara Seiler im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Ohne Satzgewinn für Romy Steffen verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Marie Wiedemann. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:4 an den Tisch. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen
eingeschätzten Spiels, als Anna Kaps und Pia Hallmann den letzten Ballwechsel spielten. Das war
nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kap mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Sandra Maiershofer bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Sarah Härpfer. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Langweid II und des
TSV Herbertshofen in die Box. Stark im Hintertreffen war derweil Barbara Seiler nach einem
Zweisatzrückstand, machte Marie Wiedemann dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 14:16 für Seiler und 20:10 für Wiedemann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der kampflose
Sieg von Romy Steffen bescherte am Nachbartisch dem TTC Langweid II anschließend einen
weiteren Punkt. In toller Verfassung präsentierte sich Anna Kaps im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sarah Härpfer. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor dem letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sandra Maiershofer über
die 1:3-Niederlage gegen Pia Hallmann hinweggetröstet werden musste. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Langweid II am 14.04.2024 gegen den TSV Lauf versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 07.04.2024
gegen den TSV Dachau 65 IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Langweid II

Doppel: Seiler / Maiershofer 0:1, Jungbauer / Kaps 0:1 
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Einzel: B. Seiler 1:1, R. Steffen 1:1, A. Kaps 1:1, S. Maiershofer 0:2 
 TSV Herbertshofen

Doppel: Härpfer / Hallmann 1:0, Wiedemann / Wanzl 1:0 
Einzel: M. Wiedemann 1:1, B. Wanzl 1:1, S. Härpfer 2:0, P. Hallmann 1:1


